
  
 

  

Aufgaben- 
stellung: 
 

Zuerst einmal 
Grundsätzliches: 
 

Lesen Sie diesen 
Rand-Text durch,  
bevor Sie anfan-
gen, die Aufgaben 
zu bearbeiten ! 
 

Denn:  
Um Sachaufgaben in der 
Physik korrekt bearbeiten zu 
können, muss der Aufgaben-
text  richtig und vollständig 
analysiert und verstanden 
werden. Das ist ohne Übung 
und vor allem ohne ausrei-
chende Lesekompetenz nicht 
möglich. 
 

In dieser Unterrichtseinheit 
wird Ihnen ein Prüfungstext 
zum Thema „Bewegungslehre“ 
nach dem Lehrplan Plus vor-
gelegt (siehe Text links und 
folgende Seite). 
 

Unter realen Prüfungsbedin-
gungen müssen Sie diese Auf-
gabe in etwa 36 Minuten 
gelesen und gelöst haben. 
In dieser Unterrichtseinheit 
steht Ihnen allerdings deutlich 
mehr Zeit zur Verfügung, da 
Sie zum Einüben einer Auf-
gabentext-Analyse zuerst 
einmal schrittweise den Text 
anhand verschiedener 
Kriterien analysieren sollen. 
Durch das wiederholte 
Training solcher Textanalysen 
sollen Sie für reale Prüfungs-
situationen die notwendige 
Routine erwerben, um dann 
die Prüfung richtig und voll-
ständig meistern zu können.   
 

 
 

 
  

Quelle für die Prüfungsaufgabe:                             
eMail vom 04.02.2019 via Verwaltung FOS BOS NES 

 
Arbeiten Sie diesen Aufgaben-
text mehrmals hintereinander 
durch, verwenden Sie die Ihnen 
zur Verfügung stehenden 
Hilfsmittel, die in Prüfungen 
zugelassen sind  – 
• Formelsammlung, 
• Taschenrechner  –  

nicht

01 –  Textanalyse 



Vorgaben: 
 
 
 
 
 
 

  

  
Vorgaben sind numerische bzw. inhaltliche Textbestandteile, die einen 
fachlichen Inhalt besitzen und zur Lösung der Aufgabe notwendig sind.  
Vorgegebene Werte (z.b. tE = 120 s ) werden auch als Vorgabewerte bezeichnet. 
Markieren Sie alle Vorgaben und notieren Sie diese am Rand des Angaben-
blattes. 

 



 

 

 

 

  

 



Sprachliche  
„Fallen“: 
 
 
 
 

  

 

 
Um die Aufgaben bearbeiten zu können, müssen Sie den Text richtig verstanden 
haben. Sprachliche „Fallen“ müssen erkannt werden.  
Solche Fallen bestehen beispielsweise aus Konjunktionen (z.B. „und“, „oder“, 
„sowohl ... als auch“, . . .), scheinbar unbedeutende Wörter (z.B. „zunächst“, 
„weiterhin“, „jeweils“ , . . .) oder aus Fachausdrücken (z.B. „mittlere Geschwindig-
keit“ oder „momentane Beschleunigung“). 
Achten Sie auf sprachliche Fallen, markieren Sie sie und kommentieren Sie diese 
am Rand des Aufgabenblattes. 
 



  

 

 



Fachbegriffe: 

 
  

 
In Physik-Prüfungsaufgaben finden Sie viele Fachbegriffe, die Sie kennen und 
verstehen müssen. Ohne das entsprechende Fachwissen wird eine richtige 
Bearbeitung der Aufgaben bereits an der fehlenden Lesekompetenz scheitern. 
Markieren Sie alle Fachbegriffe und schreiben Sie an den rechten  Rand die 
Bedeutung dieser Worte. 

 

 



  

 



Tabellen und 
Diagramme  
analysieren 
 

 

  

 

 
Diagramme und Tabellen spielen in technischen und naturwissenschaftlichen 
Texten eine wichtige Rolle. Daher müssen Sie diese Textelemente verstehen,   
wenn Sie einen Prüfungstext bearbeiten. 
Markieren Sie im Text wichtige Informationen zu Graphiken und Tabellen und  
ergänzen Sie diese durch Randnotizen. 

Zwei Seiten 
weiter ist diese 
Abbildung 
vergrößert 
wiedergegeben. 
Tragen bzw. 
zeichnen Sie 
dort alle Infor-
mationen ein, 
die Sie dieser 
Abbildung ent-
nehmen können. 
 



  

 

 



  

 

Tragen und zeichnen Sie hier alle Informationen ein, die Sie 
dieser Graphik entnehmen können: 



Operatoren: 
 
  

 
Operatoren sind verbindlich festgelegte Arbeitsanweisungen. 
Markieren Sie im Aufgabentext alle Operatoren und 
alle weiteren Arbeitdanweisungen notieren Sie deren 
Bedeutung! 
(Sie haben bereits eine Liste mit Operatoren und deren Bedeutung erhalten. 
Sie dürfen dieses Dokument hier zum Nachschlagen verwenden.) 

 



  

 



Zeitplanung: 
 
 
 
  

 
Für jede angegebene Bewertungseinheit (BE) stehen durchschnittlich 1,8 
Minuten an Bearbeitungszeit zur Verfügung. In der gesamten Aufgabe 
werden 20 Bewertungseinheiten vergeben,  d.h. die gesamte Aufgabe ist in 
36 Minuten zu bearbeiten. Schätzen Sie ab, wieviel Zeit Sie pro Teilaufgabe 
benötigen werden (einschließlich der Zeit, sich in den Text einzuarbeiten): 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Lösungshinweise: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„s= . . .“ steht für eine mathematische „Methode“ (Integralrechnung), mit der Sie 
hier die Fläche unter dem Graphen der Geschwindigkeitsfunktionv(t)  zwischen den 
Zeitpunkten t1 und t2  berechnen können. s  ist somit die im Zeitraum zwischen t1 
und  t2  zurückgelegte Strecke. Diese Fläche können Sie hier auch abschätzen. 
In der 12. Klasse werden Sie mit der Integralrechnung vertraut gemacht. 

Die folgenden  
Lösungshinweise 
sind mit den Test-
Abschlussprüfun-
gen „mitgeliefert“ 
worden.  
  

__  ___ 



Vorgaben: 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

Notieren Sie sich 
von Anfang an, 
mit wievielen 
signifikanten 
Stellen Sie die 
Endergebnisse 
angeben müssen. 
 
Beginn  der Bewe-
gung zum Zeitpunkt 
t=0 
 
Vertikale Linie: 
Freier Fall senk-
recht nach unten. 
 
 2 signifikante 
Stellen 
 
v = s/t  
mit   
t = 1,0 s 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
0  t  1,0 s    
und 
0  t  2,0 s    
Unterschiedliche 
Zeitintervalle  zur 
Berechnung der 
mittleren Beschleu-
nigungen 
 
Bewegungsablauf 
zum Zeitpunkt 
t=120 s  
abgeschlossen. 
 
 
 
 
 

 

Lösungsvorschläge zur 
Textanalyse der Aufgaben 

 



 

 

 

 

  

 

Stroboskopische 
Aufnahme:  
Dauer  
t=10 s  
zwischen zwei 
aufeinander 
folgenden 
Aufnahmen. 
 
 
 
13 Aufnahmen 
 
13 Aufnahmen 
 
13 Aufnahmen 
 
14 Aufnahmen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
400 m: 
Mindesthöhe 
für Fall ohne 
Notfallautomatik 
 
 
 
 
 
Die Endergebnisse 
der einzelnen Teil-
aufgaben sind mit 
 2 signifianten 
Stellen  
anzugeben 



Sprachliche  
„Fallen“: 
 
 
 
 

  

 

Der gesamte 
Bewegungsablauf 
wird aus Sicht des 
Hubschraubers 
betrachtet. 
 
Springer fällt 
senkrecht nach 
unten. 
 
Kamera im 
Koordinatesystem 
ruhend. 
 
 
 
 
 
 
Bewegung in Luft 
         ↕ 
Bewegung in 
Vakuum 
 
 
 
Tatsächliche 
Beschleunigung 
 
 
 
Leicht  idealisiert: 
Es wird davon 
ausgegangen, dass 
das t-v-Diagramm 
tatsächlich so ist wie 
hier abgebildet.. 



  

 

 

Möglichst exakt: 
So genau wie es 
geht. 
 
 
 
Zuerst 
Diagramm 
analysieren,  
erst dann 
Aussage zur 
Abschätzung 
formulieren. 
 

ACHTUNG –  
Mehrere 
Sprachfallen! 
 
Weiteres siehe 
↓Operatoren.  

___________________________________________________________________ 
  



Fachbegriffe: 

 
  

 

 

Geeignetes  
Bezugssystem: 
Bezugssystem, in 
dem ein Bewegungs-
ablauf möglichst 
einfach zu beschrei-
ben ist. In diesem 
Fall wird das 
Bezugssystem so 
gewählt, dass der 
Fallschirmspringer 
längs einer  vertika-
len Geraden senk-
recht nach unten 
fällt. 
 
Momentan-
geschwindigkeit: 
Im t-v-Diagramm 
der Ordinatenwert 
eines Punktes auf 
der Geschwindig-
keitskurve v=v(t) zu 
einem bestimmten 
Zeitpunkt t. 
 
 
Mittlere 
Beschleunigung: 
Als konstant ange-
nommene Beschleu-
nigung, die ein 
Körper braucht, um 
während einer 
Dauer t die Ge-
schwindigkeit  um 
v zu verändern.  
Es gilt: 
amittel= v÷t. 
 
  FFaacchhsspprraacchhee  !!!  
Der korrekte Ein-
satz der Fach-
sprache ist immer 
erforderlich. 
Bei mangelhaften 
oder fehlendem  
Einsatz können 
Bewertungsein-
heiten abgezogen 
werden.  
 

t-v-Diagramm: 
Graphische 
Darstellung der 
Geschwindigkeit 
v=v(t) in Abhängig-
keit von der Zeit  t. 
 

Hinweis für FOS-
12: Weiter unten 
lernen Sie, wie man 
den Graphenvon v(t) 
mathematisch mo-
dellieren kann. 
 



  

 

Stroboskop-
Aufnahme: 
Wiederholte 
Blitzlicht-Aufnahme 
eines bewegten 
Körpers. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betrag einer 
Durchscnitts-
geschwindigkeit: 
Gedachte konstante 
Geschwindigkeit 
(ohne Richtungs-
angabe und 
Vorzeichen), mit der 
ein Körper sich 
bewegt, um während 
einer Dauer t den 
Ortspunkt um die 
Strecke s zu 
verändern. Es gilt: 
vmittel= s÷t. 
 
 
 
 
Zeitpunkt: 
Klar bestimmte 
(definierte) Zeit. 
 
 
 
 



Tabellen und 
Diagramme  
analysieren 
 

 
 

  

 

sssss 
 
 
ssss 

Zwei Seiten 
weiter ist diese 
Abbildung 
vergrößert 
wiedergegeben. 
Tragen Sie dort 
alle Aussagen 
ein, die Sie der 
dieser Abbil-
dung entneh-
men können. 
 

Tabelle, 
in der zu den 
Zeitpunkten 
t=0 s,  
1,0 s  und  
2,0 s 
die jeweils 
momentane 
Geschwindigkeit 
angegeben wird. 
Die dritte Zeile ist leer 
und muss im Rahmen 
einer der folgenden 
Teilaufgaben  gefüllt 
werden.  
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem Aufsetzen 
des Fallschirm-
springers auf  den 
Boden zum Zeitpunkt  
tE=120 s endet die 
beobachtete 
Bewegung d.h. 
t=[0 | 120 s] 
 
Achtung:  
Die  v-Achse (Ordi-
nate) dieses  t-v-Dia-
gramms  ist zwar nach 
oben gerichtet,  
die Bewegung des 
Fallschirmspringers 
verläuft aber nach 
unten ! 
 
Weiteres zum t-v-
Diagramm siehe 
zwei Seiten weiter: 
Dort sollen Sie alle 
Informationen auf-
schreiben oder ein-
zeichnen, die Sie 
diesem t-v-Dia-
gramm entnehmen 
können. 



  

 

 

„Zurück“-Drehen 
der Graphik um 
90°  gegen  den 
Uhrzeigersinn: 
 

 
 

↓
 

Fa
ll 

na
ch

 u
nt

en }t = 10 s

Die Ortskoordinate 
ist nicht skaliert ! 
 
Tabelle für  
Ergebnisse zu 
Teilaufgabe 1.3.2 
 
 

Bodenhöhe 
_________________________________ 



  

 

„Aussagen“, dr Graphik ausTeilaufgabe 1.3.0 entnommen: 
Informationen, die der Graphik aus Teilaufgabe 1.3.0 entnommen 



Operatoren: 
 
  

 

Achtung! 
G  -Aufgabe 
 
Bei einem (G) vor 
der Teilaufgabe  
sind die Lösungen 
direkt in das Geheft 
einzutragen. 
Zwischenrechnun-
gen oder Notizen 
hierzu kommen auf 
den karierten 
Arbeitsbogen (mit 
Hinweis auf die 
Teilaufgaben-
Nummer) oder auf 
das Konzeptpapier. 
 
Eintragen: 
Ohne weitere 
Begründung etwas 
an eine vorgesehene 
Stelle schreiben. 
 
Begründen: 
Sachverhalte auf 
Regeln, 
Gesetzmäßigkeiten 
bzw. kausale 
Zusammenhänge 
zurückführen. 
 
Bestimmen: 
Einen Lösungsweg 
darstellen und das 
Ergebnis 
formulieren. 
 
Angeben: 
Objekte, Sach- 
verhalte,  
Begriffe, Daten  
ohne nähere  
Erläuterungen, 
Begründungen  
und ohne Dar- 
stellung von  
Lösungsansätzen  
oder Lösungs- 
wegen  aufzählen. 
 

  



  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Kennzeichnen: 
Ohne weitere 
Begründung etwas 
hervorheben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angeben: 
↑siehe oben: Nur 
den Wert angeben 
(ohne Begrün-
dung). 
 

Entscheiden: 
Sich bei  Alter- 
nativen  eindeutig  
und  begründet  
auf  eine  
Möglichkeit  
festlegen.  
 

Abschätzen: 
Durch begründete 
Überlegungen 
Größenordnungen 
physikalischer 
Größen angeben. 
 

 

ACHTUNG – 
Sprachfallen! 
„Geben Sie . . . 
ein Argument . . 
. an“: 
Gemeint ist: 
„Argumentieren 
Sie . . .“! 
Hier darf nicht 
nur ein „Richtig“ 
oder „Falsch“ 
stehen ! 
... jeweils ...: 
Drei Ausschluss-
Kriterien sind 
gefragt ! 
Wichtig: 
Schreiben Sie 
hier als Ergbnis 
auch auf, welche 
Stroboskopauf-
nahme richtig ist. 

________                                                                                            _____________ 



Zeitplanung: 
 
 
 
  

 

In diesem Auf-
gabenblock werden 
insgesamt  
20 BE 
(Bewertungs-
einheiten) 
vergeben. 
Somit ist dieser 
ganze Aufgaben-
block in etwa  
36 Minuten  
zu bearbeiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
ca. 3½ Minuten 
 

Teilaufgabe 1.1 
lässt sich schneller 
lösen.Hier können 
Sie eventuell eine 
Minute sparen. 
 
ca. 7 Minuten 
 

Teilaufgabe 1.2 
lässt sich schneller 
lösen.Hier können 
Sie eventuell eine 
oder zwei Minuten 
sparen. 
 
 
Achtung ! 
Um dieses t-v-
Diagramm zu 
verstehen, 
brauchen Sie  
etwas Zeit – und 
vor allem Routine. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ca. 9 Minuten 
 
 
 
 
 
Achtung ! 
Um dieses Dia-
gramm zu verste-
hen,  brauchen Sie  
ebenfalls etwas  
Zeit – und auch  
Routine! 
 
 
 
 
 
ca. 5½  Minuten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
knapp2Minuten 
Diese Aufgabe lässt 
sich allerdings  in 
einer halben 
Minute lösen. 
 
ca. 9 Minuten 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________ 
 
Insgesamt ca.  
36 Minuten 
 

Ende ML 
Textanalyse 

 


